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Sachdarstellung: 
Der SV Friedrichsfehn beantragt mit Schreiben vom 18.02.2016 die Erstellung eines 
Kunstrasenplatzes auf dem Sportgelände in Friedrichsfehn. 
 
Der Verein begründet den Antrag mit den in den vergangenen Jahren 
witterungsbedingt  ausgesprochenen Platzsperrungen.  
 
Aufgrund dieser Sperrungen konnten auch die insgesamt 22 Jugend-, Damen- und 
Herrenmannschaften des SV Friedrichsfehn an vielen Tagen weder trainieren noch 
ihre Punktspiele bestreiten. 
 
Wegen dieser massiven Ausfälle wurden die Plätze bei guten Wetterbedingungen 
aufgrund der Vielzahl der Nachholspiele extrem belastet. 
 
Des Weiteren gibt der Verein zu bedenken, dass die erste Damenmannschaft des 
SV Friedrichsfehn zurzeit in der Oberliga spielt und somit die klassenhöchste 
Damenmannschaft im Ammerland ist. 
 
Auf der Sportanlage in Friedrichsfehn sind insgesamt drei Großfelder und ein 
Kleinfeld belegen. 
 
Nach Rücksprache mit dem Fachbereich Bauen, Planen und Umwelt handelt es sich 
hier um die hochwertigsten Plätze im gesamten Gemeindegebiet. Diese wurden im 
Jahr 2011 mit einem Kostenvolumen von insgesamt 80.000,- € grundlegend saniert. 
 
Aufgrund der vorhandenen Drainage sind die Friedrichsfehner Sportplätze bei 
schlechtem Wetter länger bespielbar bzw. nach längeren Regenfällen schneller 
wieder bespielbar, als alle anderen Plätze im Gemeindegebiet. 
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Der Sport- und Kulturausschuss hat in seiner Sitzung am 10.11.2015 beschlossen, 
dass in den nächsten Jahren ein zentraler Kunstrasenplatz für das gesamte 
Gemeindegebiet in Edewecht geschaffen werden soll.  
Auf diesem Platz soll dann unter anderem auch die Oberligamannschaft vom SSV 
Jeddeloh II trainieren. 
 
Die Nutzungszeiten des zu schaffenden Kunstrasenplatzes sollen nicht von den 
Vereinen, sondern von der Gemeindeverwaltung geregelt werden.   
 
Es wird vorgeschlagen, dass nach Fertigstellung des Platzes auch den 
Oberligadamen des SV Friedrichsfehn bei schlechtem Wetter dort Trainingszeiten 
zur Verfügung gestellt werden. 
 
Eine Schaffung eines Kunstrasenplatzes in Friedrichsfehn wird von Seiten der 
Verwaltung nicht befürwortet. 
 
Beschlussvorschlag: 
Dem Antrag des SV Friedrichsfehn e.V. auf Schaffung eines Kunstrasenplatzes auf 
dem Sportgelände in Friedrichsfehn wird nicht entsprochen. Nach Schaffung des 
vereinsübergreifenden Kunstrasenplatzes in Edewecht wird die Verwaltung auch der 
ersten Damenmannschaft des SV Friedrichsfehn bei schlechtem Wetter dort 
regelmäßige Trainingszeiten zur Verfügung stellen. 
 
Anlagen: 
Antrag des SV Friedrichsfehn 
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